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Beilage zu Nr . MZ Her Karlsruher Zeitung .
Dienstag , L6 Dezembes §8M .

Deutschland .
Fulda , 13 Dez . ( Speu . Zig .) Wie bereits erwähnt ,Iraf »M Donnerstag an die fünf Geistlichen , welche vor

vier Wochen als Bischofskandidaten präsentirt wor¬
den sind , ein Schreiben des Oberpräfldenten ein , worin
denselben im Auftrag Sr . Mas . des Kaisers aufgegebenwird , sich zu erklären , ob sie bereit sind , den Homagialeidnach jener Fassung abzulegen , in der ihn Bischof Reinkens
gele siet hat . Bekanntlich weicht das Formular , welchesdem Bisckof Reinkens bei seiner Vereidigung am 7 . Okto¬ber d I vvrgelegt wurde , in einigen wesentlichen Punktenvon d^ r Wortlaut der Eidesformel ab, welche die Bischöfefrüher zu schwören hatten . Die wichtigste Abweichung be¬
sieht darin , daß der Gehorsam gegen die Landesgesetze ohneReserven und Hinterthüren klar und deutlich gelobt werden
muß . „ Ich verspreche, " so hatte Bischof Reinkens geschworen ,„ dieses Alles um so unverbrüchlicher zu halten , als ich
gewiß bin , daß mich wein bischöfliches Amt zu nichts ver¬
pflichtet , was dem Eide der Treue und Untertänigkeit
gegen Se . König !. Majestät , sowie dem Gehorsam gegendie Gesetze des Landes entgegen sein kann . "

Diese Wortelauten so bestimmt und klar , daß ein Bischof , welcher dieMat -Gesetze nicht anerkennen will , unmöglich den Eid
schwören kann . Es ist also nicht unwahrscheinlich , daß die
fünf Kandidaten für den Stuhl von Fulda von Rom die
Weisung erhalten , die Anfrage des Oberpräsidcnten ver¬neinend zu beantworten . — Wie weiter verlautet , hatKardinal Antonelli dem Papst bereits vor 3 Wochen das
Ernennungsdekret des vr . Lab erenz zum Bisthumsverweser
zur Unterschrift vvrgelegt . Bis jetzt aber ist die Bestallung
desselben noch nicht erfolgt .

* Berlin , 13 . Dez . Abgeordnetenhaus . Dem
Ha ".S ist eine Gesetzvorlage über das Vormundschaftswesen
Mgegangen . Der erste Gegenstand der Tagesordnung , Wahldes Präsidenten und der beiden Vizepräsidenten für dieDauer der Session , wird in Folge eines Antrags des Abg .
Windthorst ( Meppen ) dahin erledigt , daß das bisherige
Präsidium durch Akklamation für die Dauer der Session
wiedergewählt wird . Abg . Berger referirt Namens der
Geschäftsordnungs -Kommission über daS Schreiben der Abgg .Klh ;er und Ahlmann in Betreff ihrer Eidesverweigerung .Derselbe beantragt zu erklären , daß die genannten Abge -
» etm nicht befugt seien , vor der Eidesleistung Sitze im

ause einzunehmen . Lasker beantragt , dieselben vor der
idesleistung auch nicht zum Wort zu vcrstatten . DerLasker '

sche Antrag wird nach längerer Debatte mit 202
gegen 157 Stimmen , sodann der Antrag der Geschäftsord¬
nungs -Kommission mit großer Majorität angenommen . Das
Haus fährt hieraus ln der zweiten Beralhung des Ent¬
wurfs des Staatshaushalts - Etats für 1874 fort . Sämmt -
liche Posten der Finanzverwaltung werden genehmigt . Ein
Antrag Miguels auf Vorlegung der Waldcck '

schen Etatsund Ueberweisung derselben an die Bndgelkommissiou wird
gegen den Wunsch des Finanzministers angenommen .

L wlin , 13 . Dez . Die „ Nst . -Ztg . "
schreibt :

Dir vorliegende Ges -tzentwurf über die Zivilehe und die bür¬
gerliche StandeSbnch - Führnng entspricht durchaus dm
Erwartungen , welche in den letzten Wochen an ihn geknüpft worden
waren . Während er grundsätzlich die Vollziehung und Beur¬
kundung der Slarttesakte in — wie es scheint — angemessener Weisedem Staat vindizirt , hat er trotzdem versucht , der Geistlichkeit eine ge¬wisse Mitwirkung offen zu halten , wo dieselbe sich dazu bereit zeigtund die lBevölkerung geneigt ist, von der THLtigkcit derselben Gebrauch
zu machen . Die Form , in welcher dieser Vorschlag auftrilt , ist ver -
muthlich bestimmt , eine schonende Ueberleitung von dem bestehen¬den RechtSzußande , wo die Geistlichkeit ausschließlich die Stan -
deSakte vollzieht , zu dem künftigen , wo dies eben so ausschließlichder Staat thun soll und muß , herdeizuführen . Indessen erscheinter auf den ersten Blick unannehmbar ; er würde eine Konkurrenz zwi¬schen dem bürgerlichen und geistliche» StandeSbeamlen , welche dochBeioe Namens des Staats zu fungircn berufen sei« sollen , innerhalbeine » und desselben Raumes schaffen , die zu den ärgsten Verwirrungenführen müßte und thatsächlich auch nur wiederum der obligatorischen

Zivilehe den Schein der bloS fakultativen Form der bürgerlichen Ehe¬
schließung geben würde . Wir sehen der Begründung des mit solchen
Mängeln behafteten Vorschlags entgegen , machen uns aber , wir schon
gesagt , darum keine Sorge . Wir hatten Angesichts der Umstände ,welche der Staat - regierung den Entschluß zu ihrem Gesetzentwurf ab¬
gezwungen haben , auch die Verständigung über denselben , und zwarum so leichter gesichert, als wir überzeugt sind , daß die Geistlichen die
Wen gebetene Stellung rar ihre » geistlichen Amtes willen gar nicht
«mnehmen können und werden

Berlin , 13 . Dez . ( A . Z .) I « Folge des Unwohlseinsder Fürstin wird Fürst Bismarck erst Montag hier er¬
wartet . — Die „ Spener

'
sche Zeitung " ist von dem

Leipziger Bankverein angekauft und wird der national -
Uberälen Partei erhalten bleiben . *

Schweiz .
Aus der Schweiz , 9 . Dez . Der gewesene Bischof von

Basel , Hr . Lachat , der sich noch immer als „ von Gottes
und des heil . Stuhles Gnaden Bischof von Basel

"
betrachtet ,will hinter der Evcyclica nicht Zurückbleiben und hat ( wie

bereits erwähnt ) an die Bischöfe der Schweiz ein Schreibenunterm 30 . November gerichtet , worin er ihnen die von
eistlicher Zensur betroffenen Priester seiner Diözese nam -
ast macht . Da stehen voran auf der schwarzen Liste diebereits konsekrirt gewesenen Priesier Egli und Gschwind .Dann folgt der Gesünder Herzog , „selbst Usurpator und

mitschuldig an den Usurpationen Anderer "
, natürlich der I

Exkommunikation verfallen und „ einzig vom Papste asolvir -
bar " . Aehnlich die Sünder Kilchmann in Trimbach , Megyin Laufen , Lochbrunner in Zürich rc . Dann folgt eine
Klaffe von „ frevelnden Priestern , Gott sei Dank , nicht dem
BiSthum Basel »» gehörig ; Fremdlinge , Unbekannte , vom
Wind wie eine Seuche hergetragen , oder verderblichen Heu -
schrecken- Schwärmm gleich über die grünen Gefilde des
Jura ergossen " — nämlich die neuen Pfarrer in Pruntrut ,Courgenay , DelSberg rc , die denn auch „ mittelst gegen¬wärtiger Notifikation als Eindringlinge , Schismatiker und
Exkommuuizirte erklärt werden ".

Frankreich.
Parts , 12 . Dez . ( Köln . Z .) Da « Gnadengesuch dev

sieben Richter Bazaine ' s regt mit Recht vielfach zu Be¬
merkungen an . ES zieht dem Richterspruch den größtenTheil des Bodens unter den Füßen weg , da er kaum etwasAnderes aussagt als das , daß der Verurtheilte kein Ver -
räther sei . Die Blätter gruppiren sich der Angelegenheitdes Marschalls gegenüber ganz nach der Parteischrttirung . Die
republikanischen sind von dem Ausgang des Prozesses be¬
friedigt . Die orleanistischen halten sich mehr zurück ; dierein royalistischen sagen theils gar nichts , wie die „ Gazeite,

"
ttzeils machen st? nur allgemein moralische Reflexionen , wiedie „ Union " . Der „ Affemblöe nat .

"
entfährt der Ausruf :

„ Die Verurtheilrmg Dazaines ist die Rechtfertigung der
Rheinarmee vor der Geschichte ." Dem „ UniverS " und dem
„ Figaro "

begegnet es , daß sie diesmal die einzigen sind ,welche anständige Ansichten haben und drn Math besitze» ,sie zu äußern . Die bvnapartistischen Blätter endlich ver¬
suchen den Spieß »wzudrehm und verlangen , daß jetzt auchGambetta , Favre , Trochu und Alle , die an der Regierungder Nationalvertheidigung oder an der Kapitulation von
Paris betheiligt waren , vor Gericht gestellt werden . Manche
konservative Stimmen weisen solche Gedanken wenigstensnicht zurück ; den Orleauisteu käme es wohl auch nicht un¬
gelegen , wenn die Republik ähnliche Niederlagen erlitte , wie
jetzt das Kaiserreich — es ist nicht unmöglich , daß solchePläne im Ernst ausgenommen werden .

/ h Paris , 13 . Dez . Der „ Gaulois *
veröffentlicht fol¬genden ( telegraphisch bereits erwähnten ) Brief Bazaine ' san den Marschall Mac -Mahon :

Trianon - souS - BoiS , 12 . D .' z. 1873 .Hr . Marschall ! Sie haben sich der Zeit erinnert , wo wir Einerneben dem Andern dem Vaterland gedient haben . Ich fürchte , daß IhrHerz die StaatSraison überwog . Ich wäre ohne Klage gestorben , denndas Gnadengesuch , welches meine Richter Ihnen
vorgelegt haben , rächt meine Ehre . Genehmigen Sieu . s. w. Bazaine .

Hr . Lach aud hat folgendes Schreiben an Hrn . ThierSgerichtet :
Hr . Abgeordneter ! Nach der sichtbaren Sentenz , welche so ebenüber den Marschall Bazatae gefällt worden ist , habe ich eine Pflichtzn erfüllen . Sie haben als Präsident der Republik dem MarjchaüBazainc auf dessen dringende Bitten das Recht zugestanden , sein Ver¬

halte » vor Richtern zu verthetdigen . Ich banke Ihnen dafür , und der
Verurtheilte des 1 . Kriegsgerichts dankt Ihnen dafür durch mich . Sie
haben in der Unparteilichkeit Ihres Gewissens und in dem Scharfblick
Ihre « Tristes fest an die Unschuld des Marschaus geglaubt . Ich danke
Ihnen dafür . Sie haben mich mit Ihrer Sympathie für den Ange -
riazten ermuthigt und mit Ihren Rathschlägen unterstützt . Ich danke
Ihnen dafür . Nun ist Aller vorbei ; aber die Erkenntlichkeit des Mar -
fchalls Bazaine und meine Erkenntlichkeit wissen sich zu erinnern . Eine
traurige Erfahrung hat Frankreich bereits über die Schärfe Ihre -Blicks und die Weisheit Ihrer Rathschläge belehrt . Die Zukunft wirddem Lande beweisen , daß Sie auch diesmal sich nicht getäuscht haben .Genehmigen Sie , Hr . Abgeordneter , u - s. w . — 11 . Dez . 1873 . A.L a ch a u d.

Wie der „ Ordre " meldet , hat Hr . Thiers einen beredten
Brief an den Präsidenten der Republik zu Gunsten des
Marschalls Bazaine geschrieben , der im Ministerrath ver¬
lesen wurde und von großem Einfluß auf die Entschließungdessclbm hinsichtlich der Begnadigung gewesen sein soll .Demselben Blatt zufolge hätte Hr . Thiers abermals an den
Marschall geschrieben , und zwar hinsichtlich der Sentenz ,welche den Marschall zur Tragung der Kosten verurtheilt .Der „ Gaulois "

schildert den Verurtheilte « und seine
Umgebung als gcknz untröstlich über die Strafumwand¬lung . Frau Bazaine , so meidet das genannte Blatt , em¬
pfing gestern den Besuch der Exkönigin Jsabella undein Beileidstelegramm der Exkaiserin Eugenik . Die spa¬nische Königin , eine langjährige Gönnerin des MarschallsBazaine , hatte schon am Donnerstag an denselben ein
Schreiben gerichtet , worin es u . A . hieß :

Obgleich den politischen Leidenschaften , welche dieses Land bewegen ,vollständig fremd , hege ich doch für Sie und Ihre Familie eine z» leb¬
hafte und zu aufrichtige Freundschaft , als daß es mir nicht am Herzenliegen sollte, Ihne « den tiefen Schmerz auszusprechen , den ich au «
diesem schrecklichen Anlässe empfunden habe . Mögen Sie und die
Ihrigen über mich als über eine bewährte Freundin verfügen und .sich
ungescheut an mich wenden , wo es Ihnen nöehig scheint .

Der Mar sch all erwiederte diesen Brief sofort in einem
langen und eigenhändigen Schreiben , welches noch am Don¬
nerstag der Königin zuging . Ein Neffe des Verurtheilten ,der Major Clapeyron , welcher bei den Dragonern inLuueville steht , kam auf die Kunde von dem Erkenntnissegestern nach Versailles ; er fand seinen Oheim in der ge¬wohnten Waffenübung mit einem Fechtmeister und seinem

jungen Sohne ; d ;S Abends reiste er nach seiner Garnisonwieder ab . Bisher bestätigt sich nicht , daß , wie gesternverlautete , außer den militärischen Unverwandtm deS Ex -
Marschalls auch der Oberst Billette , der OberstleutnantMagnan und der Hauptmann Mornay - Soult ihrenAbschied genommen hätten ; Bazain : stibfl soll ihnen diesdringend widerrathcn haben .

Die gesetzlichen Wirkungen der Degradation sind fol¬gende : 1) Verlust deS Grades und des Rechts , dessen Ab¬zeichen und Uniform zu tragen ; 2 ) absolute Unfähigkeit ,mit irgend einem Rang in der Armee zu dienen und Ver¬lust gewisser bürgerlichen und staatsbürgerlichen Rechte ( diesesind : der Ausschluß von jeder Staatsstelle oder Funktion ;der Verlust des Stimmrechts ; die Unfähigkeit , Geschwomer ,Sachverständiger , Zeuge vor Gericht ,
'
Mitglied eines Fa -

milienrathes , Vormund zu sein ; der Verlust dcS Rechtes ,Waffen zu tragen , Mitglied der Nationalgarde zu sein , eineSchule zu halten ) ; 3 ) Verlust des Rechts , irgend eine De¬koration zu tragen , und jedes Anspruchs auf erne Pensionoder sonstige Belohnung für frühere Dienste . ! -r-ÄG
Im Dreißiger - Ausschuß begann heute die General¬debatte über das Wahlgesetz . Hr . CheSnelong hielteine Standrede gegen daS allgemeine Stimmrecht , welches ,indem es der rohen Ueberzahl entscheidende Kraft gibt ,ein materialistisches und verderbliches Prinzip sei ; das wahreund legitime allgemeine Stimmrecht liege in einer gerech¬ten Vertretung der verschiedenen Interessen . Er hütete sichgleichwohl , mit einem förmlichen Projekt in diesem Sinn

hervorzntreten . Hr . Vacherot hält cs für genügend , wenndie einzelnen Jalereffen ihre Vertretung in einem Ober --
Hause fänden , im Ucbrigrn würde man sich, wenn die kon¬servative Partei nur offen und ehrlich die republikanischeRegierungssorm annehmm wollte , bald überzeugen , daß das
allgemeine Stimmrecht seinrr Natur nach nichts wenigerals revolutionär sei . — Der Ausschuß für das Gesetz be¬
treffend die Ernennung der Maires votlrte gestern , unter
Verwerfung zahlreicher Amendements , den Art . 1 der Re¬
gierungsvorlage mit 8 gegen 5 Stimmen . Statt Art . 2wurde ein Amendement des Hrn . Clapier , wonach die
Regierung den Maire auch außerhalb des Gemeinderathswählen kann , ebenfalls mit 6 gegen 5 Stimmen ange¬nommen . KL 2 , ;
L Der ultramonian -legitimisttsche Abg . General du Templespricht in einem an die „Union "

gerichteten Schreiben sei¬nen Verdruß über die Mißgunst aus , womit die Presse seineInterpellation über den neuernannten Vertreter Frankreichsin Rom ausgenommen hat . Ec sagt darin schließlich :
Dir Rädelsführer , welchk darauf hingedrängt haben , daß man denKönig ( GrafChambvrd ) , im Stich ließ , find auch ganz die Leute , ihrenHerrgott im Stich zu lassen. Man sogt : Aber wir sind nicht krieg «,fertig l Man ist immer kriegssertig oder man ist es nie , seinen Gottsi . e . den Papflf zu vertheidigen , und der Mann ohne Furcht uni »ohne Tadel soll weder mit der Zahl noch mit dem Augenblick rechnen ,wenn cS gilt , seine Pflicht zu thun .

Spanien .
Berastegui ( südwestlich bei Tolvsa ) , 10 . Dez . Der imLager der Karliften verwettende Kriegskorrespondent der

„ Köln . Ztg ." schreibt :
Um 2 Uhr gestern Mittag entspann sich ein Gefecht auf denHöhen nördlich von Tolosa gegen Morio - eS und Loma , die von Sa «Sebastian her angriffen . Stärke de « Feindes 14,000 Mann , die derKarliften 5000 . Unfern ( der Karlisten ) linken Flügel und das Ze «trum , die Bataillone Guipuzcor , befehligte Lizarraga , drn rechtenFlügel , vier Bataillone Navarra , der General Ollo . beide in sehr zu »ter Stellung . Gegen diese richtete sich der Hauptangriff de« an Zahlweit überlegenen Feindes , 8000 Mann gegen 2000 . DaS Gefechtwurde mit außerordentlicher Heftigkeit bis zu eindrechender Dunkelheitgeführt . Mehrfache Bajonetangriffe wurden von beiden Seiten unter -nommen . Da s- doch das schwach besetzte Zentrum gegen 4 Uhr durch ,krochen war und unser rechter Flügel von den dort gelegenen Höhe «flankirt wurde , befahl der inzwischen eingetroffme General Elio um5 «/, Uhr , unter dem Schutz de « 3 . Bataillons Navarra dm Rückzugin unsere am Morgen verlassenen Quartiere anzutreten . Ihren Zweck,Tolosa zu entsetzen, haben die Republikaner erreicht , aber unter schwe¬ren Verlusten . Auch die unsrigen sind verhättuißmäßlg bedeutendund werden sich für die Bataillone Navarra allem auf 300 Mannbelaufen .

Vermischte Nachricht *««
— Straßburg . 12 . Dez. Die hiesige Schulz '

sche Buchhau !, ,lung laß eine neue , sehr schön auSgestattrie Ausgabe des Lustspiel «
. Pfingstmontag ' von dem in km Dreißiger Jahren verstorbenenSrratzbmgcr Dichter Arnold veranstalten . DaS bekanntlich schonvon Göthe warm besprochene anspruchslose Dichterwerk in Straß¬burger Mundart kann als Weichnach'.Sgabe auch weiteren Kreisen de-fienS empfohlen werden .

— Die Autorschaft der letzten päpstl . Encyclica wird der. Pall -Mall - Gazette « zufolge Pater Curci , dem bekannten Predigerder katholischen Damen von Rom , zugeschrieben.
— Ein heiliges Herz . Die Nonnen de» Kloster « zum hl .Joseph in Bbrdeaur haben dem Papste ein eigenthümliches Ge¬schenk gemacht . Dasselbe besteht in einem mit Gold gestickten und mitZwanzigfrancs Stücken gefüllten Herzm Jesu . PiuSlX . soll das¬selbe mit großer Befriedigung ausgenommen haben und von der ori¬ginellen Joee der Nennen von Bordeaur ganz entzückt sein , ein Ge -fühl , da« bei dem gegenwärtige « hohen Goldagio jeder andere , auch« ich; päpstlich gesinnte Empfänger eines derartigen Geschenkes Heile «würde .



Handel « «d Verkehr

Neuester Frankfurter Kurszettel r « Haupt --
blatt Hl. Sette .

Handelsberichte .
ü Frankfurt a. M . , 13 . Dez. (Börsenwoche vom 6. bi- 12 .

Dez .) Dir adgelaufene Woche war in Trnoenz und Kursbewegung
so ziemlich der vorigen gleich. Die vorherrschend günstige Strömung
zeigte sich von mehrfachen Reaktionen unterbrochen , welche jedoch we¬
niger ihren Grund in einer flaueren Stimmung , als in Realisationen
der kleinen Spekulation hatten . Ja der erste» WochenhLlfte war der
Brrkehr sehr lebhaft und kulminirte besonders am Mittwoch in einer
außergewöhnlichen spekulativen Tätigkeit am Bahnenmarkt , um in
den letzten Tagen mebr und mehr in Folge erwähnter Gewinnstver -^kä -ise zu erlahmen . Der größer « Theil der Liebhaber beobachtet iadeß ,
wie dl« am Donnerstag und Freitag ziemlich stabilen Karle erkennen
lasten , eine reservirte Haltung und sch irrt übereilte Verkäufe in der
gegenwärtigen gebeffnten Situation nicht gerechtfertigt zu finden . Die
Bemühungen der Berliner Contremine , eine neue Baistertchtuag avzu -
bahnen , blieben Angesichts der günstigen Krldverhältniste und des wre -
der gehobenen VeriraumS am hiesigen Ptatzr ohne sichtlichen Erfolg
und machie die Nachricht von dem Falliment eine » rhein . Großindu¬
striellen . sowie das Gerücht von der Nachzahlung der Coupons der
Anglobank und Kreditanstalt nur einen flüchtigen E ndruck . Der be¬
vorstehenden Medioliquidation darf unter diesen Umständen ein ganz nor¬
maler Bwlauf prognostizirt werden .

Am Spekulationsmarkt verkehrten StaalSbahn in großer Festigkeit ,
da man für diese Woche ein erhebliches Emnahmmplu » erwartet . Sie
bewegten sich zwischen 347 ' /, - 54 . Kreditaktien waren ebenfalls sehr
belebt und variirlcn zwischen 239 —49 . Lombarde » eröffneten uns
schlossen 180 . Oesterr . Bahnen wurden fast durchgängig zu höheren
Kursen , für spekulative Zwecke, in starken Posten vom Markte genom¬
men . Sie « fuhren Preisrrhöhuna -m von 5 — 11 fl. Deutsche Bahnen
blieben gut behauvtei . Auch Barken waren durchgängig . gefragt und
schließen höher . Deutsche Staatsfonds gesucht. Amerikaner anziehend .
Rüsten fest. Neue russische Anleihe zu 93 ' /« im Verkehr . Die neue
ungarische Anleihe , welche durch hohe Zinsen und baldige Rückzahlung
gut beeigenschaftet « scheint , wird bei dem Bankhaus « Rothschild dahier
nächste Woche zur Subskription gelangen . Oesterr . Prioritäten höher .
In Loosen fanden lebhafte Umsätze bei reger Nachfrage statt . Wechsel
wenig verändert . Privatdiskonto 3 ' /, Pro, .

H Berlin , 13 . Dez. ( Berliner Börse .) Trotzdem das Ge¬
rücht , die Anglobank und dre Kreditanstalt in Wien würben den Ja -
nuarcoupoo nicht bezahlen , auf da» Bestimmteste widerlegt ist , bleibt
die Haltung malt . Die Couliste bat sich nach Kräften uns theilweise
darüber hinaus engazirt , die kaute Lünnes pau ri . Es fedlt an jeder
Anregung , welche einen Anstoß zu einem Umschwünge geben körnte ;
«S find daher nur die äußern Verhältnisse maßgebend . Deren unbe¬
friedigende Lage wir ) jetzt noch durch die Meldung erhöbt , daß Fürst
Bismarck sich gegen eine Tariferhöhung erklärt hat , ein Umstand , wel¬
cher auf dem Eisenbahn -Markte Flauheit Hervorruf . D -r Grundzug
de- Geschäfts blieb größt - Unlust und Stille . An Gerückten wurde
noch die Nachricht von einem größern Fallissement in Amsterdam ver¬
breitet , doch bald demenlirt . Der Schluß stellte sich etwas blsser .
Wir notiren : Franzosen 200 ' /, — ' /« rc. Lombarden 102 —
V. — IV , rc . ' /« , Kreditakiien 139 - »/ : - 8 »/« - 9 ' /- , Tabaksaktien 600 ,
Türken 44V - . österr . Papierrente 61 »/ , österr . Silberrente 65 »/, ,
Italiener 59 ' /- , stanz . Rente 92 »/, . Diskonto - Ksmu -anditancheile
wurden per Ultimo zu 179 —80 ' /, —79 ' , lebhafter gehandelt , Pro -
chinzialdiSkonto -Gescllschaft zu 90 —89 , Dortmunder Union zu 82 »/, -
3 ' /«- 83 , Laurahütte zu 158 »/ « - 7 »/«— 9 -/ , - 159 . O >sterretch,sche
Bahnen gaben meisten - nach, nur böhmische Westbahn u . Dur Boden -
dach s-st. Fremde Renten blieben ganz geschästsloS , ebenso einheimische
Staatsanleihen . Inländische Bahnen erlitten größere Embnßen ; beson¬
der - schwere Devisen . Banken und Jndustriewerthe ermatteten bei gro »
Her Geschäft - stille. Spielbagen , Pinneberg , König Wilhelm und Essener
Bergwerk bester. Wechsel still und s- st. Erue Diskonten 3»/z bez .

ch Berlin , 13 . Dez . ( Schlukkrricht .) Weizen per Dezbr .
K6 »/» per April -Mai ( neue Usance ) 85 » '

, , gelber Weizen per April - Mai
falte Usance ) 86 »/, . Roggen per Dezbr . 63V «, v« April - Mai 63 »/, .
RZböl per Dezbr . -Jan . 18 »/, , per Avril -Mai 26 »/«. Spiritus p - r

Dezbr . 21 THIr . 12 Sgr ^ per April -Mai 21 Thlr . 11 Szr .
Köln , 13 . Dez . Zucker . Nach roher Waare zeigte sich in die¬

ser Woche auf den sächsische « Märkten nur mäßige F age , weil die
meisten Raffinerien ihren B darf kür einige Zeit gedeckt haben . Die
Noliiuagen von Thlr . 11 ' / -— 11 »,z für gute erste Produkte von c».
94 Proz . und Thlr . 12 '/« — 13 für Krystallzucker erfuhren jedoch im
Allgemeinen keine Amdrrung . Raffinate Zucker waren ebenfalls nur
schwach begehrt und konnten sich daher die tetzien Preise nicht ganz be-
baupsen . Raffinaden werden Thlr . 16 — 16 ' /, . gewöhnliche M -liSiortsn
Thlr . 15 ' /, , gemahlene Zucker Thlr . 13 '/« —Io »/, notirt . Da - Geschäft
am diesigen Platz b -schränkle sich aus den nächsten Bedarf ; von aus¬
wärts , besonder - au - Baden und Württemberg , lief, » wieder bester«
Ordres auf Melis hier ein . Vorräihe bleiben knapp ; Kandis '

sehr
gesucht. Die Notirungen find : Feinste Raffinade mit Etiquette Thlr .
1k ».,, , Raffinade Thlr . 16Via , Melis Nr . 1 Thlr . 16 »/, « , Nr . 2
16 ». „ , Nr . 3 16 ' /,, , gemahlene Raffinade Thlr . 15 »/, g, gemahlener
Melis Nc . 1 Thlr . 15 , Nr . 2 Thlr . 14 «/, « , Eandis , weiß 21 - 22 ' /, .
halbweitz 20 — 21 , gelb 18 , schön hellbraun 17 ' /, o - hellbraun 17 »/, -
Thlr . ; raff . Farin Nr . 18 Tbir . 12V,a , Nr . 15 11»/,, . Nr . 12 Thlr .
11 »/„ ; raff . Rü bensyrup Thlr . 5 - 5 »/, . _ _ _ ^

f Köln , 13 . Dez ^ Schlußbettchü Wetzen fester , eff. » ns. 9 »/«
Thlr . , effektiv fremder 9 Thlr . 15 Szr . , per März 1874 9 Thlr .
5 Sgr . , per Mat 9 Thlr - 3 Sgr . . per Jili 8 Thlr . 27 ' / - Sgr .
Roggen fester , effektiv fremder 7 Thlr . 5 Sgr . , per März 1874
6 Thlr . 25 ' /- dar . , per Wat 6 Tbk . 23 ' / , Sgr . , per Juli 6 Thlr .
15 Sgr . RLböl matter , esiekt . 10 Thtc . 28 Szr . , per Mm >874
11 Th » . 9 Sgr . , per Oklbr . 11 Tytr . 9 Sgr ._ Leinöl 11 Thlr .
22V , Sgr . j . -Ä -i

Hamburg , 14 . De ». Nach Berichten , welche der hiesigen » Bör -
scnhalle ' aus Rio de Janeiro vom 22 . November per Dampfer
. Douro "

zugegangen find , betrugen seit d .-m 6 . November die
Abladungen von Kaffee nach dem Kanal und d-r Elbe 9300 ,
nach Havre , englischen Häfen , Belgien , Holland , Bremen 15 .700 ,
nach der Ostsee, Schweden , Norwegen , Kooenhagen 2100 , n >ch List Won
13000 , nach Gibraltar u . dem Mittelmeer 6700 , nach Nordamerrka 85,200
Sack . Vorrath an Kaffee in Rio 205,000 , tägliche DurchschnittSzuführ
4000 Sack . Preis für good strst 11 .500 ft 11,700 Reis . Kurs
auf London 26 ft 26 »/» d. < Fracht nach dem Kanal 35 sh . Ab¬
ladungen von Santos nach Nordeuropa 24,900 , nach Süveucopa 2700
Sack . Preis für gute Qualität in SanloS 10,800 Reis . Vorrath in
Santo - 48,000 Sack . .

-f Hamburg , 13 . Dez .» Nachmitt . sSchlutzbericht .) Wcizen per
Dezbr .-Jan . 235 G . . per April - Mai 260 G . Roggen per Dezbr .-
Jan . 194 G . , per April Mai 194 G .

Bremen . 13 . Dez . Petroleum , großes Geschäft , Standard
white loco 13 Mrk . 50 Pf . bez.

Mainz . 13 . Drz . Weizen niedriger , per März 16 fl. 50 kr.
per Mai 16 fl . 45 kr. Roggen niedriger , per Dez . 12 fl. 51 kr. ,
per März 12 fl. 54 kr., per Kat 12 fl . 48 kr. Hafer unveränd . , per Dez .
10 ' / , fl., per März 10 fl. 37 ' /, kr. Rüvöl ruhig , per Mai 20 fl. 12 kr. ,
per Oklbr . 20 fl. 45 kr.

8 . München , 12 . Dez. (H o pf e n m arck t.) 1 . Ober - und Nie -
derbayrischeS Gewächs von 1873 . u . Mutelgatlungen ( Landbopfen ) :
Gesammtvorrath 3540 Pfd ., Verkauf 424 Pf ». , Preis 115 fl. — kr.
für 100 Pfo . ; d . bevorzugte Sorten ( Holedauer Landhopfen ) :
Gesammtvorrath 6123 Pfd . , Verkauf 3869 Pfd . ; P eis 120 fl . für
100 Pfd . ; e . Wslnzacher - und Auer -Mrrkt - Gut mit O -.tSstegel : Ge¬
sammtvorrath 433 Pfd . , Verkauf 173 Pfo . . Preis 120 fl. für 100
Pfd . II . Mitteifränkische » Gewächs von 1873 . s . Mutelqualitäten :
Gesammtvorrath 132 Pfo . , Verkauf - Pfd . ; b . vorzüglichere Qua -
lriäicn aus Svalter -U -ngegend , nebst Kinoinger und Heidecker-Hosten :
Gesammtvorrath 25,133 Pf ». , Verkauf 2090 Pfd . . Preis , 55 fl.
bis 131 fl 42 kr. für 100 Pf ». ; e . Spalter Sladtgut nebst Wein¬
garten - , MoSbacher - und Stirner Gut : Gesammtvorrath — — Pfo .III . AusräadischeS Gut von 1873 . u . Württemberg « Gut : Ge -
sammwmrath 930 Pfd . , Verkauf — Pfo . ; b . Löhme » , Leitmeritzer
Gut : Gesammtvorrath 1850Pf » . . Be -kiuf — Pfd . ; o . Saazer -Sradt - ,dann HerrschaftS - und KceiSgut : Gesammtvorrath 5634 Pfo . . Ver¬
kauf 2030 Pfd . , Preis 155 ff. für 100 Vf ». IV . Atre Hopfen ver¬
schiedenen Urivrungs : Gesammtvorrath 4666 Pf ». , Verkauf — Pfd .
Summa aller Hopfen : 48 .506 Pfo . Gesammtumsatz an Geld 11 .420M .

Walbkirch , 11. Dez . Auf dem hiesigen W -cheirmarkt fl, » die
Früchte verkauft worden der Zent --ec : Weiz -n best« 9 fl . 45 kr.,mittlerer 9 fl 30 kr-, geringster 9 fl . 24 kr. Rogier , besier 8 fl . — kr .
mittlerer — fl . — kr. .- geringster — fl . — kr. Molzer bester 5 fl30 kr. , mittlerer — fl. — kr. , geringster fl. — fr . Gerste beste7 fl . 6 kr -, mittlere — fl . — kr-, geringste 6 fl . 45 kr.* Wien , 13 . Dez . DaS » Tel . Korr . - Bitt . " meldet : Au « brst-
unterrichteiec Quelle erfahren wir , daß die Nachricht der . Berliner
Börsen,eitunq ' betreffs Nichteinlösung de« Januar - Coupon »
der Kreditanstalt gänzlich unbegründet ist.

Vestb , 13 . Dez . Weizen matt . Kauflust zunebmend , andere
Früchte fest. Weizen , 81pf . 7 fl . 45 kr. dis 7 fl . 60 kr. . 86pf .8 fl . 10 kr. bis 8 fl. 20 kr. Roggen 5 fl. 65 kr . bi« 5 fl. 75 kr.Gerste 3 fl . 90 kr. ft 4 fl. 20 kr. Neuer Hafer 2 . 7 kr. ft 2 fl.
12 kr. Mai - , neuer , 4 fl. 60 kr. ft 4 fl. 70 kr. , anoe , . c — fl. — kr,
ft — fl. — kr. Raps , neuer — fl. — kr. ft — kr — kr. , anderer — fl.— kr. ft — fl. — kr. Rüböl 21 fl. Spiritus 65 fl

-j- Paris , 13 . Dez . Rüdöl — , per Dezbr . 64 .50 , per Jan ^
April 85 .50 , oec Mai -August 88 .25 . Meh !» 8 M -rken — , per Dezbw.
86 .75 , per Jrn . - Febr . 86 .75 , ver Jan . -Aprü 8675 . W .-izen per
Dezbr . 38 .75 . per Jan .-Avril 39 .75 . Spiritus r-«-r Jan . -April 73 .50 .
Zuck -r 88 " disponible 58 .75 .

6 .I -. Paris , 13 . Dez . Starke Prämienkäufe bekunden die günstige
Tendenz »es Marktes ; namentlich in der setz en St nde gevi -mt das ganze
Ge '.chäft sichtlich an Festigkeit u . Lebm . Rulle 59 10 Nc» - Anleihe 93 .40 ,
J aliene - 61 .40 , spanische Er erwur 18 »/«, , T icken 47 .15 L 30 . Die
Pfortenregierung hat dem Vernedmen » ach so eben mit Sec otlonani -
sch .-n nno der außer -otlomamschen Bank eia Vorsckußgkschäft von 4
Millionen Pfund Sterling abgeschlossen , welch - Sam ne bereits zur
Deckung des Juli - EouponS bestimmt ist ; die ottomamsche Bank wäre
an dieser Operation mit 3 Millionen , die austri .- ottomanifck : Bank
mit 1 M ' llw » Pfund betheiligt . Bank von Frankreich seit einige »
Tagen recht matt 4360 , Barque de Paris 1036 Momlier 331 , öster¬
reichische Boden -Kreditanstalt 530 , Staawdahn 753 , Lombarden 332 .

Amsterdam , 13 Dez . Weizen loco geschSftelo « . per Dezember— , p -r März 386 , per Mai — . Rogge « lass unverändert , per
Dezember —, per März 247 , per Mai 240 '/, . RnbLl Iveo — , per
Dezbr . — , per Mai 36 »/ « , per Herbst n. I . 3 »V«- Raps ioea
— , pn April 380 .

Antwerpen , 13 Dez . Getreidemarkt . fScklußberiLt .)
Weizen matt , dänischer 36 »/ «- Roggen ruhig , Petersburg 25 ' « Hafer
behauptet . Gerste gefragt , Pottip . eville 24 ' /«. — Petroleum¬
markt . ( Scklußberichi .s Rasfiniites , Tvpe weiß , loco und per
Dezember 32 bez. u . Br . , per Januar 33 Br . , per F .bruac 33 ' / - per
März 34 Br . Matt .

Ltoerposl , 13 . Dez. Baumwollenmarkt . Umsatz 10,00V
B ., davon auf Spekulation und Erpoci 2000 Hallen . Middling Up
land 8 ' /«, Middling Orleans 8 »/s Fair Taoptian N»/«, Fair Dyol -
lecah 5V>,, Fair Broach 5 »/« , Farr Oomra 6 Fair Madras 6 Fair
Bengal 4 , Fair Smyrna 6 V«, Fair Pernam 8 »

« Mwsi . F ui Dholl .
5 ' /, , M >vdl. Dholl . 4 »/, , Good middl . Dholl . 4V« , cNss» Fan Oomra
6»/i « . Ruhig .

Witteruugsbeobachtuugen
- er meteorologische« Statto« Karlsruhe .

Barometer
i» rum.

Fruchtig -

13 . D -z.
ratür

t» «0 .
teil i»

Prozen¬
ten .

Wind. Himmel . Wittern - » .

Wrgs. 7 Uhr 7651 -" -° -1- 1 .2 0 .87 O . btdeckc trüb .
MtgS . l» » 764 7 -°-° -1- 3 2 0 .71 NO .
Nachts 9 . 764 7 -°-° -12,4 0 .77 NO . - .

14 . Dez .
Mrgs . 7Uhr 765 .5 -»-° -^ 0,8 0 .92 OSO . bedeckt trüb .
Mlgs . 2 „ 768 .2 -°-° -1- 1 .2 0 .90 NO .
NachtS 9 „ 761 .7 -°-» 0,0 0 .80 ' ' '

Berautworllicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroeuleiu .

S97 .2. Bruchsal .

Pappelstämme-Ver-
steigcrung .

Unterzeichneter läßt nächsten
Mrttwoch den 17 . d. MtS . ,

Nachmittags um 2 UHL, 60 Stück zu Boden
liegende Pappelstämme , welche am Spitzen
noch 6 bis 7 Zoll messen und ca . 45 Fuß
lang sind , öffentlich versteigern .

Bruchsal , den 11 . Dezember 1873 .
Peter Franz

_ neben dem Gasthaus zum Hirsch .
B .15 . 1 . Distel Hausen , Bez .- Autt

Lauberbischofsheim .

Souinifsiorr .
Die Arbeiten zum Neubau eines Schul -

Hauses in Distelhausen sollen im
Soumisfionswege vergeben werden .

Die einzelnen Arbeiten berechnen sich
auf :

H a u p t b a u :
1. Maurer -Arbeit,veran¬

schlagt zu . . . . 5568 fl. 47 kr.
2 . Dachdecker -Arbeit , ver¬

anschlagt zu . . . 533 fl. 17 kr.
3 . Berputz - Arbeit , veran¬

schlagt zu . . . . . 618 fl. 22 kr.
4 . Steinhauer - Arbeit ,

veranschlagt zu . . 1734 fl. 20 kr.
5 . Zimmermanns - Ar¬

beit , veranschlagt zu . 1793 fl. 22 kr.
6 . Schreiner - Arbeit ,

veranschlagt zu . . 960 fl. 25 kr.
7 . Glaser -Arbeit , veran¬

schlagt zu . . . . 526 fl . 23 kr.
8 . Schlosser -Arbeit , ver¬

anschlagt zu . . . 690 fl. 88 kr.
9 . Blechner - Arbeit , ver¬

anschlagt zu . . . 243 fl . 6 kr.
10 . Tüncher -Arbeit , ver¬

anschlagt zu . . . 299 fl. 49 kr.
11 . Tapezier -Arbeit , ver¬

anschlagt zu . . . 18 fl. 24 kr.
12 . Gußwaaren , veran¬

schlagt zu . . . . 391 fl. 54 kr.
Die Souunsfioneu sind nach Prozenten

schriftlich , versiegelt und portofrei mit Auf -
schrist „ Schulhaus in Distelhausen " bis
zum

30 . Dezember d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

bei dem Bürgermeisteramte einzureichen ,
zu welcher Zeit auch die Eröffnung der
Eoumisston stattfindet , der die Sourmtten -
den beiwohnen können spätere Eingaben
werden nicht angenommen .

Pläne , Voranschlag und Bedingungen
können täglich dahier bei dem Bürgermei .

sterautte eiugesehen werden .
Distelhausen , den 11 . Dezember 1873 .

Der Gemeinderath .
Ulsamer , Bürgermeister .

615 . 6. Karlsruhe . Wegen Errichtung
einer neuen Werkstätte verkause ich , um da¬
mit zu räumen , meinen Borrath an :

OeeichtenTafelwaagen
in jeder

zu herabgesetzten Preisen
Th. Hertle ,

Chr . Hkckmanu 'r Nachf.,
Waagensabril Niippurrer Straße Nr. 4,in der Nähe des Hauptbahnhofes Karlsruhe .

922 . 4 . Karlsruhe .

Verkauf von Sei¬
den,Waaren .

Große Auswahl von schwarzen uud far¬
bigen Lz, « » « »»

aus den berühmtesten
Fabriken . Coupons zu einzelnen Kleidern ,
Reste in allen Farben rc. empfiehlt zu extra
billigen Preisen .

H . Wälder aus Basel .
BerkaufSlokal : Gahaus zum Goldeueu

Adler iu Karlsruhe , Zimmer Nr . 4, eine
Treppe hoch. Verkauf vom 8.— 17 . Dezbr .

TheUhaber -Gesuch.
947 . 3. Zur Erweiterung eine - renta¬

bel« Fabrikgeschäftes wird einTheil -
haber mit entsprechender Kapitaleinlage
gesucht. Franko Offerten unter U . V . 913 .
befördert die Alluoncen - Expeditiou von

>sixreclenster » r< Nobler in Mauu -
i heim. kl.3265 .Nirm.

B .7 . Pforzheim .

Ein im Schreibfach
gewandter junger Mann findet gegen eine
Taggebühr von I fl. 30 kr. bei mir Beschäf¬
tigung . Eintritt 1 . Januar 1874 .

Portofreien Anmeldungen mit Zeugnissen
fleht entgegen

G. Kramer ,
Rechnungssteller .

995 . 2 . Ein junger Mann von 21 Jah¬
ren , militärsrei , mit sämmtlichen Lsmptoir -
Arbeiten de» FabrikgeschästeS vertraut ,
sucht Stelle . Beste Referenzen und Zeug - >
niste stehen zu Diensten . i

Anerbietungeu befördert die Expedition
dieses Blattes unter L . 8 . Nr . 1. j

nach Vorschrift des krokessor vr . O .
Nach Untersuchungen von Wr . Hsxvi - und IVr . daS wirksamste von allen Pepstnpräparaten , ist als

wohlschmeckendes , diätetisches Mittel bei ^ ppstltkvslsltvlt , « ckvr ver «i » rbln « iil rc.als ärztlich erprobt zu empfehlen . Preis pr . Flasche 15 und 20 Sgr .
Vtzill68 ÄlttlMXtruet . Bewährtes Nährmittel für Wiedergenesende , Wöchnerinnen und Kinder , sowie Hausmittel

gegen Husten und Heiserkeit . Preis Pr . Flasche 7 ' /, Sgr .
Hlul26xtrg,et miß IÄ86Il . Leicht verdauliches Eisenmittel bei Blutarmuth . Preis pr . Flasche 10 Sgr .

ItzroUiivi » , Vikv >» tv » lkvi > , « « sarvllsvli « SvkT « » rc ) empfiehlt8 tMi iiii « in « vrün
Ot »» « s8vv8tr «»8Sv SL .

Vorräthig in den meisten Apotheken und Droguenhandlungen . Für Wiederverkäufer Rabatt . 739 . 2.

de

Die Lieferung des Stratzenunter -
Haltungs -Materiuls !

ro 1874 1 . der Staatsstraße » Nr . 88 « . 8L und
er Bezirksstraßen Nr . -t, 11 und 2 » .

soll im öffentlichen Submikstonswege vergeben werden . Die Offerten find bis zum22. Dezember, Vormittags 19 Uhr, auf dem Bau -Bureau zu Erstes», auf weichem
die BedarfSnachweisungen , sowie die Unternahmsbedingungen zur Einsicht offen liegen ,
einzureichen . 777 . 2 .

Der Kreis -Ingenieur
A . Meyer .

897 . 2 . Baden .

Alleiniger Verkauf
*7* 6U grc >8 L 6ll äetttil

der neuesten vatentirten bei der
Wiener Weltausstellung preisgekrönten

Pendeluhren ( Negulateurs )
»HM-
s
»HM

S

Säs ^ ILsmontioir ^ n
(ohne Schlüss.-l zum Aufziehen)

bei

Georg Muxel , Uhrmacher.
Baden 91 Lauge Straße 91 Baden .

Muster zu Jedermann - gefälliger Ansicht .

Eisengießerei Straßbmg .
- ILT» »L K? O « .

Wir bringen hiermit zur Kenntaiß , daß wir den Betrieb unserer LIsei »- » .
He8 « Ii »U,Ie88vrv1 mit dem 1. Dezember eröffnet haben und halten uns zn
Aufträgen jeder Art bestens empfohlen . ( II728 b) 833 . 3 .

Uhren-FabrikanLen.
B .17 .2 . Ein mit guten Referenzen und

zahlreicher Kundschaft versehener Agent sucht
die provistonSwecse Vertretung eine - lei¬
stungsfähigen Hauses in Kasten - , Regulator -
und anderen Uhren für Holland zu über¬
nehmen . Franco -Offerten snd Chiffre

befördert die Annoncen -Expedi -
tion von STukttt / Lk « « » « in

» . /7k .

B .4 . 2 . (Göppingen .

Offene lleisestelle.
Ein gut empfohlener jun¬

ger Reisender , der sprachkun¬
dig und gewandt im Verkauf
ist, findet in unserer Corsetten -
sabrik einen gut bezahlten und
dauernden Reiftposten .

D . Rvfenthal Sk Co .
in Göppingen .

B .6 . 1. Pforzheim .

Knochen Verkauf .
Der in den diesseitigen AnstaltSküchen

in der Zeit vom 1. Januar 1874 bis znm
31 . Dezember 1875 sich ergebende Abgang
von Knochen im beiläufigen Gewicht von .
jährlich 3000 Kilo ist zu verkaufen .

Angebote find spätestens am
24 . dieses Monats

auf unserer VerwaltnngSkanzlei einzurei¬
chen, wo auch die Bedingungen eingesehen
werden können .

Pforzheim , den 10 . Dezember 1873 .
Direktion der Großh . Heil- und

Pflegeaustalt .



Amtsgericht Tauberblschvsihelm.
Gemeinde Elersheim.'Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- ünd Pmndbuchs-Einträgen.A .8V6. Eiersheim . In den Grund - und Pfandbüchern der Gemeinde Eiersheim befinden sich die unten näher bezeichnten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche theils todt oder aw
Allbekannten Orten wohnhaft, und deren Rechtsnachfolger dnrch die vom Pfandgericht «»gestellten Nachforschungen nicht zu ermitteln waren .Auf Grund der Ariikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.-Blatt Nr . 30, Seite 214 ) ergeht nun an dieselben die Aufforderung , dir bezeichnten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben, bin «neuern zu lassen, widrigensallS solche aus Grund des Art . 4 dieses Gesetzes gestrichen würden.
ven sechs Monate

Eiersheim , den <

Kr

DeS Eintrags

Datum . Seite .

S . Jan . 1834 364

LI . Jan . - 365

3. Febr . - 366

4. April - 380

- 382

1. Mai - 383

LS. Aug . - 403

8 . Juli 1835 412

1. Juli 1836 441

3. Mai 1837 487

SO. Jnni - 503

LO. Febr . 1838 535

. 537

L3. Juni 1839 551

14 . April 1840 575

LI . Juni - 597

L7 . Sept . - 605

S9 . Nov. « 607

18. April 1841 621

13 . Okt. - 652
S5 . Mai 1842 746

10. Sept . - 805

6. Febr . 1833 427
12 . Febr . - 428
15. Febr . - 429
16 . Febr . - 430
SO. Febr . - 432
12 . März . 433

Bürgermeister . Ter Bereinigungs -Kommissär :
LmmerSbach , Rathschreiber.

LS. März -
LS. Okt. -
L6. Okt. -
14 . Dez . -
18. Dez. -

20 . Dez. -

82. Febr . 1834
84. Febr . -
16 . März -

17. März -
1. April -

12. Mai

20. Juni
21. Aug.
SO. Nom

11. De,.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung

Einträge im Pfandb«ch Band II.
Nicht angegeben, wahrscheinlich Großh

Staatskasse (UntersuchnngSkosten)
Nichtangegeben, wahrscheinlich Großh

«Staatskasse
Großh . Aerar (Sportel )

sBarthel Kaufmann von Uissigheim

Derselbe

Michael Blum von KülSheim

Maria Anna Wiedhopf von Tauber¬
bischofsheim

Babelte Wagner von Tauberbischofs -
heim

Bankhaus von Rothschild und Söhne
in Frankfurt

Häfele Hanna von KülSheim

Marum Mos. Brückheimer von KülS-
heim

Fälklein Gutmann von Jwpfingen

Derselbe

iroßh. Domänenverwaltung iu Ne¬
ckargemünd

braham Oppenheimer von Hoch
Hausen

Alexander Bauer von Königheim

Fälklein Gutmann von Jmpfingen

Franz Ludwig von Distelhauscn

Fälklein Gutmann von Jmpfingen

Marx Häumann von Jmpfingen
Raphael Bauer von Königheim

Fälklein Gutmann von Jmpfiugen

Joh . Franz Limpert, Refraktär , vonjhier. Richterliches Erkenntuiß
Johann Mich. Kaufmann von hier.

Richterliches Erkenntuiß
Joh . Franz Limpert von hier. Rich-

terliches Erkenntuiß
Andreas Methes von hier. Giiter -

kaujschiüing
Lorenz Krimmer von hier. Güter -

kausschilling
Johann Herberichvon hier. Richter¬

liches Erkenntuiß .
Valentin Bär von hier. Richterliches

Erkenntuiß
Markus Albert Eheleute von hier.

Bedungenes Unterpfand
die Fürsten von Löwenstein-Wert

Heim-Rosenberg. Bedungenes Un
terpfand

Joses Lang von hier. Richterliches
Erkenutniß

Derselbe. Richterl. Erkenntuiß
Adam Kaufmann von hier. Richter

liches Erkenntuiß
Philipp Hö lein von hier. Richter

liches Erkenntuiß
Michael Kaufmann , ledig, hier. Kauf

schilling
Johann Freund von hier. Richter

liches Erkenntuiß
Johann Herberich hier. Richterliche-

Erkenntuiß
Josef Schwarz Ehelente hier . Rich

terliches Erkenutniß
Marg . Ludwig, geehel . Herbert , hier.Kaution
Philipp Höflein hier. Richterliches

Erkenntuiß
Derselbe. Richterl. Erkenutniß

Sebastian Höflein hier. Richterliches
Erkenutniß

Adam Kaufmann hier. Richterliches
Erkenntniß

fl-

5

139

3

30

14

36

50

400

«so,ooo

28

24

22

SS

139

22

20

32

211

46

12
33

434
435
436
437
438
439
440
441
442
443
444
445
446
447
448
449
450
451
452
453
454
455
456
457
458
459
460
461
462
463
464

Einträge im Grundbuch Band 11.
Josef Dürr von Hochhausen

,Georg Hanck , Straßenwart von hier
Marlin Baumann Wtb . von hier
Josef Kunloh von hier
Georg Hanck hier
Kaspar Hauck von Uissigheim

Derselbe
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do.
do .
do.
do.
do .
do .
do
do .
do .
do .
do .
do .
do.
do .
do .
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do.

Joses Müller Erben hier
465 Kaspar Hauck von Uissigheim
466 Georg Hauck hier
467 Derselbe
469 ^Andreas Kaufmann 's Vormundschaft

« hier
478 Johann Ackermann von Dicnstadt
480 «Georg Hauck hier
483
484
486

487
489
490
492

493
515

516
517
518
521

522
523
524

525

Barthel Kaufmann von Uissigheim
Valentin Bär hier
Simon Pfleger von TauberbischosS-

heim
Johann Baumann hier
Anton Göbel hier
Georg Hauck hier
Margaretha Hartmann und deren

Rechtsbeistand Anton Rüttling hier
Georg Hauck hier
Balz Kerber hier

Derselbe
do.
do.

Georg Hauck hier
Karl Müller von KülSheim
Stefan Kaufmann , ledig, resp. Ma -

theS Egenbergcr hier
Dieselben

do.
Jakob Smrer 'S Erben , resp. Martin
1 Herberthier
Stesan Kaufmann , ledig, resp . MatheS

Egenbergcr hier
526 eAllton Göbel hier

Barthel Göbel hier. „Martin Müller hier. „Josef Lang hier. „Joh . Bonifaz Baumann hier. „Johann Ackermann von Dicnstadt.'
Kansschilling

MatheS Ackermann hier. KansschillingAdam Krug Wtb. hier. „
'

Martin Krimmer hier. „Baltin Göbel hier. „
Anton Baumann Wtb . hier. „Franz Egenbergcr hier. „Johann Baumann hier. „Franz Jakob Dahl hier. „Margaretha Hauck hier. „Josef Weilhart hier. „Valentin Krug von KülSheim. „Martin Krug, ledig, hier. „
Martin Krimmer hier. „Joses Thowa hier. „
Ignaz Hörner hier . „

Thomas Lang hier. „
Martin Herbert hier. Tanschanfgeld!

Thomas Hanck hier. KaufschillingAnton Baumann Wtb. hier. „Peter Rüttling hier. „Franz Wolz von Königheim. ,Peter Kunloh hier.
Melchior Göbel hier. „Lorenz Hauck hier. „Mathes Egenbergcr hier. „Joses Herbert hie^
Franz Jak . Dahl hier. „Sebastian Schell hier. „Peter Rüttling hier. „Thomas Höslein hier. „Valentin Weilhart Wwe. hier „ I
Philipp Krimmer hier. „Philipp Hauck hier. „Martin Herbere hier. „Kaspar Krug hier. „Bürgermeister Baumann hier. „Baltin Dehl hier. „Josef Schwarz hier. „Martin Lang hier . „Ant . Banmann , Wirth hier. „Kaspar Groß hier. „Lorenz Egenbergcr hier. „Adam Kaufmann hier. „Martin Wohlfahrt hier . „Michel Fischer hier. „Marx Albert hier.

Michael Höfling hier. „Josef Groß hier. „Adam Krug hier. „Joh Adam Baumann hier. „"
ranz Joses Krug hier. „ohann Krug hier. „lalhes Göbel hier. „Martin Müller hier. „Anton Baumann Wwe. hier. „Dieselbe ,Josef Weilhart hier. „Jakob Herbert , Alwogt hier. „
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DrS Eintrags

Datum .

11. Dez . 1834

11. Dez. 1834

12. Dez. »
3k . Jam 1836
23 . Febr . -

6. März 1836

26. März »

6. Dez. -

15. Febr . 1837

8. Juli -

9. Juli -
11. Juli -

6. Sept . -
27. Nov. -
12. Febr . 1838

26. März .

24 Juli .
15. Okt. -
31 . Okt. .
20. Nov. -
22. Nov. -

25. Nov.' «
27. Dez. -
24. Jam 1839
8. März -

12. Mär » -
18. Mär , -

19. Juni

27. Juni
2. Aug.

527

528

529

48
49
50
51
71
74

75

76

77

78

79

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Johann Reinhart hier

Stefan Kaufmann , ledig, resp. Ma
thes Egenbergcr hier

Franz Joses Krug hier

Namen, Stand und Wohnortdes Schuldners
und seiner Rechtsnachfolger.

Joh . Bonifaz Baumann hier. Kauf¬
schilling

Franz Josef Egenbergcr hier. Kaus-
schilling

Franz Egenbergcr hier. Kansschilling

Betrag
der

Forderung .

Einträge im Grnndbnch Band III.

80

81
82
85
86
87
88

90
91

92

99

101

102
103
104
106

107
108
109
110
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112
113
132
156

164

173
177
203
215
216

217
219
220
226

227
228

230

232
236

237

238

239

2M

241

242

Georg Hauck hier
Kaspar Wols hier
«Franz Kunloh hier
Michel Lang hier
Joses Schwarz hier
«Jos . Sebastian oder Frz . Herberich

hier
Dieselben

do .
do.
do .
do .
do.
do.
do . x
do.
do.
do . '
do .
do.
do .
do
do.
do.
do .
do.
do.
do .

do .
do .
do.
do.
do .

Valentin Stahl von Seckach
Georg Herber 'S Wittwe hier
Valentin Weilhart Wtb . hier
Josef Reinhart hier
Georg Hauck , Ziegler von Reicholz¬

heim
Marx Albert hier
Anna Maria Lang, ledig, hier
Marx Albert hier

Joses Höslein hier

Matthäus Egenbergcr , Courator hier

Matthäus Göbel hier

Valentin Göbel hier.
Martin Krimmer hier.
Kaspar Groß hier.
Barthel Hauck hier.
Sebastian Schell hier.
Franz Josef Krug hier.

Kansschilling

Tanschanfgeld
Kansschilling

Derselbe
l
'
Franz Herberich hier

!Jo es Herbert hier
-Martin Wohlfahrt hier

«Andreas MatheS hier
«Franz Jakob Krug hier
Marx Albert hier
Maria Anna Lang, ledig , hier
Johann Göbel hier
Johann Herberich hier
Sebastian Höslein hier
Thomas Höslein hier
Thomas Lang , Kurator des

Lang hier

Johann Herberich hier.
Michel Reinhart hier.
Franz Hauck hier.
Johann Freund hier.
Martin Baumann Wwe . hier.Andreas Kilian hier.
M̂ichael Höfling hier. '
Peter Rüttling hier.
Ignaz Hörner hier.
Lorenz Höslein hier.
Johann Mathes hier.
Melchior Gödel hier.
Ludwig Lang hier.
Barthel Hauck hier.
Georg Träger hier.
Franz Jakob Dahl hier.
Martin Müller hier.
Adam Kaufmann hier.
Thomas Lang hier.
Michael Göbel hier.
Sebastian Pahl , Straßenwart hier .!!- Kansschilling
Franz Brehm hier. Kansschilling
Lorenz Egenbergcr hier. „Kaspar Groß hier. „Michel Lang hier. „Franz Herberich hier. „Franz Jakob Baumann hier. „Franz Joses Lgcnberger hier. „Anton Krug, M . S . , hier „Jakob Krug hier. „Joses Herbert hier. „
Johann Freund hier. ' „

Derselbe. „Nepomuk Stiicklein von Königheim.
Kansschilling

Maria Anna Höslein hier. Kauf¬
schilling

Martin Krug , ledig , hier. Kauf¬
schilling

Johann Freund , ledig , hier. Kauf¬
schilling

Michel Josef Krug hier. Kaufschilling
Franz Brehm hier. „Seb . Mohr hier. TauschaufgeldAnton Baumann Wtb. hier. Kauf-

schiüing
Derselbe. Kansschilling

do .
Josef Groß hier.
Jakob Sauer hier.
Josef Reinhart hier. Tausch
Matthäus Göbel hier. KansschillingMartin Höslein hier. TauschaufgeldAndreas Krimmer hier. KansschillingJosef Raphael Sommer und Joses Straußvon Königheim u . Eons. Kauf¬

schillingRaphael Sommer und Jos . Strauß Josef Lang Ehefrau hier. Kaufschillingvon KLurgheim u . Eons.
Kaspar Hauck von Uissigheim
Jakob Müller hier
Katharina Müller hier
Lorenz Müller , ledig, hier
Georg Josef Bartholwe von König¬

heim
Derselbe

Josef Schwarz hier
Valentin Wirthwein von Werbach
Georg Josef Bartholme von König-

Heim
Marlin Wohlfahrt hier
Karl Müller 'scheGantmafsc vonKüls

heim
Derselbe

Accisor Jos . Schmitt hier ,der Großh . Gefällverwaltung
Neckargemünd

Valtio Göbel u . Eons, hier
Johann Ignaz Höslein hier

Derselbe
do.
do.
d».
do .
do .
do .
do.
do .
do .
do.
do .
do .
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do.
da.

Sebastian Weidinger hier. ,,Franz Jakob Dahl hier. „Seb . Weidinger hier. „Johann Sauer hier. „Jos . Anton Hauck von Königheim.
Kansschilling

Derselbe. KansschillingSeb . Weidinger hier. „MatheS Egenbergcr hier. „Franz Jakob Wolz von Königheim
Kansschilling

Seb . Weidinger hier. KaufschillingDüll , Courator von KülSheim.
Kansschilling

Franz Jakob Banmann hier. Kauf-
schilling

Namens Josefa Kaufmann hier. Kaufschillingrn

die Gemeinde Eiersheim.
Martin Lang hier.
Melchior Göbel hier.
Johann Herberich hier.
Seb . Höslein hier.
S »b . Schell hier.
Ludwig Lang , ledig , hier.
Martin Höslein hier.
Joh . Adam Kaufmann hier .
Johann Krug hier.
Lorenz Höslein hier .
Philipp Höslein hier.
Michael Lang hier.
Martin Müller hier.
Thomas Müller hier .
Ignaz Hörner hier.
Joses Lang , Wagner hier.Slefan Hörner hier .
Peter Rüllling hier .
Kaspar Höfling Wtb. hier.
Franz Jakob Dahl hier.
Johann Fischer hier .
Frz . Joses Göbel hier.

fl- kr.
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1 —
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80 —
25 —

250 —
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37 20
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12 10
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64 10
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DrS Eintrags l Namen , Stand und Wohnort
ß des Gläubigers

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .
^

DeS Eintrag - Namen , Stand und Wohnort
deS GlänbigerS

Namen , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .Datum . ^ eite E
«omer Rechtsnachfolger. Datum . Seite und seiner Rechtsnachfolger

fl. kr. —
fl- kr.2 . Aug . 1839 242 Johann Ignaz Höflein hier Josef Baumann hier. Kaufschilling! iic — 8 . Mai 1841 421 Josef Schimpf von Dittigheim Anton Baumann Wtb . hier. Kauf- 28 40- ! do. Martin Krimmer hier. „ 29 55 schilling243 ' do. Marx Albert hier. „ 9 10 - - Derselbe Franz Egenberger hier. Kanfschillina 82 40- ! do . Franz Josef Hauck hier. 198 45 - 422 do. Frz . Josef Göbel hier. 7 30- > do . Andreas Mathes hier. „ 6 I - - do . Seb . Mohr hier. „ 9 _- > do. Frz . Jakob Baumann hier. „ iS > - - do. Lorenz Hauck hier „ 2Z 30244 ! do. Anton Limpert hier „ 2 25 ! - 423 do . Philipp Krimmer hier. „ 4 "

- do. Barthel Gäbet hier. „ 8 5 - - do. Michael Höfling hier. 78
i do. Valentiu Göbel hier. „ 8 - - do . Josef Krimmer hier. „ 16S 5018 . Rov . - 255 Jos . Herbert u . Eons, hier die Gemeinde EierSheim. „ 8 5 ! - 424 do . Jo l ann Anton Krug hier. 6c 1020 . Nov. - 261 Steuererheber Schmitt für Großh Josef Kaufmann hier. „ 15 - - do . Josef Anton Lang hier. „ 2b
! Domänen -Verwaltung Neckarge - - - > do. Peter Rüttling hier. „ 6S
! münd - 425 do. Johann Fischer hier. „ 84 1022 . Nov. - 263 Kaspar Wolf hier Frz . Josef Krug hier. 1 - - ! do . Melchior Göbel hier. „ 6- 264 Philipp Höslein hier Melchior Göbel hier . „ 9 - - ! do . Josef Baumann hier. „ 18- 265 Jakob Krimmer hier Sebastian Mohr hier. „ 8 15 - 426 ! do . Ignaz Hörner hier 2t —- 266 Derselbe Jakob Müller hier. „

' 8 15 - - ! dv. Johann Wolf jg . hier. „ 12- 267 do. Anton Göbel's Wtb. hier. „ 16 23. Juni - 428 Michel Höfling hier die hiesige Gemeinde. „ 8- 268 Josef Müller Wtb . hier Thomas Lang hier. „ 4 25 . Nov. - 429 Markus Alben hier Franz Jakob Dahl hier. „ 2269 Martin Krug hier Derselbe. „ 4 - 430 Lazarus Katzan von Tauberbischofs- Franz Josef Hauck hier. „ 350 —23 . Nov. - 271 Martin Stobler hier Thomas Müller hier. „ 8 heim- 272 Joses Reinhart hier Derselbe. „ 12 — - 477 Mathe - Krug hier Josef Herbert hier. „ 20 —- 278 ^öeorg Josef Bartholme von König- Joh . Josef Bartholme voü König- 1 30 29. Dez. - 488 Josef Weilhart hier Lorenz Krimmer hier. „ 328 —
§ heim heim. Kaufschillinq 17. Febr . 1842 492 Martin Stöbler hier Philipp Krimmer hier. „ 225- 280 Franz Wolz von Königheim Jos . Anton Hauck von Köniqheim. 22 — - - Derselbe Johann Herberich hier. „ 12 30

Kaufschilling - 493 do. Martin Wolf hier. „ 2- 5522 . Febr . 1840 290 Mostna Baumann , ledig , hier Michel Josef Hommerich hier. Kauf- 33 — - - do . Frz . Jos . Göbel hier . , 5 15
schrlling 494 do . Eva Krimmer hier. „ 4 15- Dieselbe Josef Treffs hier. Kausschilling 69 — - do. Lorenz Hauck hier. „ 4- do. Peter Rüttling hier „ 164 20 - - do . Michel Hommerich hier. , 6- 291 ! do . Martin Wolf hier . „ 5 10 - do . Joh . Adam Krug hier , 7 10- - ! do. Johann Fischer hier. „ 44 — I - - ' do . Martin Lang hier. „ 19 —- - do. Adam Baumann jg . hier. „ 56 — - 495 do. Ludwig Lang hier. „ 21 —- - do . Franz Egenberger hier. „ 6 20 - do. Jakob Krug hier. „ 6 5- 292 do . Melchior Göbel hier. „ 38 30 - do . Frz . Josef Hauck hier. „ 3 15- do . Georg Träger hier. 29 20 j » do . Johann Krimmer hier. „ 7- - do . Josef Krimmer hier. „ 30 40 23. Febr . - 497 Philipp Hauck hier Josef Schwarz hier. Ta > ,chaufgeli > 80 —* do. Josef Herbert hier. „ 30 — 17. Mai - 499 Ignaz Kaufmann hier Andreas Lang hier. Kaufschilling 200 ! -

293 do . Seb . Mohr hier. „ . 32 20 18. Mai 501 Johann Anton Egenberger hier Ignaz Kaufmann hier. „ 210- - do . Josef Baumann hier. „ 19 30 - - Derselbe Martin Dahl hier „ 8* - do . Lorenz Hauck hier . „ 19 20 - - do . Johann Krug z. S . hier. „ 18 ^ 50
- ! do . Anton Baumann Wtb . hier. „ 35 20 - 502 do. Franz Joses Hauck hier. „ 255 55- do. Johann Wolf hier. „ 40 30 - - do . Andreas Malhes hier. „ 2 30SO. April - 301 Johann Herberich hier Frz . Marlin Dahl hier. „ 5 30 j - - do. Seb . Egenberger hier. „ 47 3620 . Mai - 314 Johann Ackermann von Dienstadt Peter Rüttling hier. „ 28 — - 503 do. Josef Lang, Wagner hier. „ 5 —12. Juni - 315 »Julius Stiftung m Würzvurg Gültpflichtige , als Frz . Jak . Ban - 22 8 - - do . Joses Treffs hier. „ 46 50

mann u. Eons , in EierSheim. > » - do. Frz . Egenberger hier. „ 3 2b
Gültablösungskapital * - do . Joh . Krimmer , Zimmeimann hier. 110 10* 319 G ' äfl. v . Jgelhein '

sche Herrschaft zu Gültpflichtige , als Andreas Freund 28 36 Kausschilling
Gamburg u . Eons, rn EierSheim. Gültablö - * 604 do . Joh . Jos . Groß hier. Kausschilling 44 —

sungskapital - - " do . MatheS Göbel hier. „ 17 2312 . Juli - 323 Joh . Adam Kaufmann hier Johann Anton Baumann Wtb . hier. 19 — * do. Lorenz Egenberger hier. „ 38
Tauschausgeld * - do. Lorenz Höslein hier. „ 29^ 6. Sepl . - 324 Johann Ackermann von Dienstadt Kaspar Stefan Groß hier. Kauf- 18 — * 505 do . Seb . Höslein hier. „ 37
schlllmg * - do . Mathes Egenberger hier. „ 153 515 . Okt. - 325 Martin Lang , Kurator der Barthel Laz. Katzau von Tauberdischofsheim. 305 — * - do . Anton Kaufmann hier. „ 30Hauck 'schen Gantmasse hier Kausschilling - - do . Alibürgermeister Sauer hier. „ 18 1023 . Nov . - 355 Franz Jakob Krug u . Eons , hier Martin Krimmer hier. Kausschilling! 6 — * 506 Ä0. Frz . Josef Krug z . S . hier. „ 22 30* 361 Joh . Adam Kaufmann hier Thomas Müller hier. „ j 4 — * - do . Frz . Josef Wolf , ledig, hier. „ 22 3024 . Nov. - 369 Seb . Höslein hier Koh . Jakob Müller hier. „ 5 — - do . Frz . Josef Göbel hier. „ 29 30>16. Dez. - 389 Baltin Bär hier die Gemeinde hier . „ 51 28 - ! do . Frz . Reinhart hier. „ 10- - Lorenz Hauck hier Dieselbe. „ 17 57 " - ! do . MatheS Höfling hier. „ 5 30* - !Frz . Jakob Dahl hier do. 151 26 * 507 ! do . Andreas Lang hier. „ 18390 Jakob Wolf hier do . „ 18 10 j - do . Martin Herbert Wtb . hier. „ 10- - !Franz Martin Dahl hier do. „ 33 13 * - do . !Peter Rüttling hier. 72 SO- - Joses Baumann hier do . 211 24 - do. iMatheS Ackermann bier. 4 15* Martin Krimmer hier do. „ 8 33 ! 17. Aug. - 509 Lorenz Egenberger hrer Martin Baumann hier. „ 57391 Philipp Krimmer hier. do . „ 31 19 4. Jan . 1843 510 Joses Sed . Herberich hier Seb . Göbel hier. „ 10- Anton Krimmer jg . do . „ 4 43 20. Jan . - 511 Anton EndreS von BergrothenfelS Frz . Brchm hier. „ 3 10392 Pankraz Freuudschuh von HochhausenIgnaz Hörner hier. „ 20 20 ' - - Derselbe Maria Anna Freund hier. „ 2 30* 393 Derselbe Melchior Göbel hier. „ 83 — - 512 » do. Johann Freund hier. „ 47 35* - da. Maria Anna Hörner hier. „ 54 35 - 513 do . Lorenz Freund hier. „ 19 45" 394 do. Josef Laug , Wagner hier. „ 8 — - - do. Johann Krimmer hier. „ 35 50* - do . Joses Treffs hier. „ 51 — - 514 do. Martin Lang hier. „ 8 10* - do . Anton Krimmer , Zimmermann hier .! 64 30 - - do . Anton Limpert hier . „ 7 40

Kaufschilling - - do. Fohann Wolf jg , hier. „ 3 SO* 395 ö do. Rentmeister Müller hier. Kanfschil- 4 10 - - do. Adam Krimmer , Weber hier. „ 6« lwg * 515 . do. Fosesa Kaufmann hier. „ 12* —* do . Martin Höslein hrer . Kaufschilling 20 40 - - do. ßeter RütUing hier. ,, 14 . 40* - I do . Martin Herbert hier. „ A 40 30 - - do . Jebastian Schell hier. „ 10 30. * - ö do . Joh . Jof . Groß hier. „ s 30 20 4 . März - 517 Josef Seb . Herberich hier Lhomas Lang hier. „ 29- 396 ö do . Barthel Göbel hier. „ z 8 15 24. März - 518 'Ändr. Lang Wtb . hier. Zosef AloiS Weilhart hier. „ 301 30* » n do . Martin Müller jg. hier. „ « 33 10 4. April - 519 Maria Anna Groß hier Valentin Bär hier . „ 30 _» j! do . Leb. Weidinger hier. „ g 19 5 25. April - 521 Joses Reinhart hier Nickel Höslein hier. „ 3 _18. Dez. - 402 sJohann Freund hier Äeorg Träger hier. „ 8 225 — - 522 2Michel Josef Knnloh hier Derselbe. 3 _2. April 1841 417 iMichael Höfling hier Joses Baumann hier . „ 8 52 — - 523 sJosef Reinhart hier is) oh. Ad . Baumann alt hier. „ 3 _* 418 .Josef Lang hier Derselbe. „ « 77 — - 527 !sIran ; Reinhart hier )̂oh. Anton Krug hier . „ ! 5 _13 . April - 449 llorenz Köhler von Dienstadt ' ieter Anton Köhler von Dienstadt .^ 22 — 6. Mai - 530 lLMartin Lang hier Derselbe. 29 _s Kaufschilling j 9. Mai - 531 2llois Kaufmann hier lNartin Krimmer hier. „ — 404. April - 420 sJakob Wolf hier ' ieter Rüttling hier. K,ufschilling>! 29 24 532 «Johann Herberich hier ^kohann Krug hier . „ ! 7 30

Strafrechtspflege.
Urtheilsverkülldullgeu.

A. ÄS . Nr . 13,554 . Bühl . I . A.
S . gegen Wilhelm Dressel von Buhler «
thal wegen unerlaubter Auswanderung
wird auf gepflogene- Hauptverhandlnng zu
Recht erkannt :

Der Angeklagte Wilhelm Dres¬
set , Reservist , von Bühlerthal , sei
der unerlaubten Auswanderung und
damit der Uebertretung des 8 360 ,
Ziffer 3, R .SüG .B . für schuldig zu
erklären und deßhalb zur Tragung
einer Geldstrafe von 50 Thalern und
zu den Kosten des Verfahrens zu ver-
urtheilen .

V . R . W.
Dieses Urtheil wird dem abwesenden An¬

geklagtenhiemit auf diesem Wege verkündet.
So geschehen Bühl den 4 . Dezember

1873 .
l ^Großh . bad . Amtsgericht,
l > Jacob i.
t "A Leibinger .

A .824. Nr . 13,555. Bühl . I . U.
S . gegen Augustin Streibich von Ober

len .
V . R . W.

Dieses Urtheil wird dem abwesendenAn¬
geklagtenhiemit auf diesem Wege verkündet.

So geschehen Bühl , den 4 . Dezember
1878.

Großh . bad . Amtsgericht.
I a c o b i .

Leibinger .

Verwaltirngssachen .
Fahndung.

B .1S . Nr . 23,132 . Rastatt . Am
4. d . M . wurde dahier ein scheinbar taub¬
stummer junger Mann verhaftet. Nach sei-
nen schriftlichen Deposttionen will derselbe
August Berle heißen, seine nicht mehr le¬
benden Eltern sollen Karl Berte und Re-
ins Berte aus unbekanntem jHeimathsort

Ä
Wir bitten um Ermittlung seiner Person ,Eltern , Heimath und Mrttheilung der Er¬

gebnisse .
Signalement : Alter 15 — 16

Jahre , Grüße 1 M . 60 EM . , Statur un -
, . . _ »ersetzt , Haare blond, Gesichtsfarbe gesund,bruch wegen unerlaubter Auswanderung Gefichtsform rund , Stirne weder , Augenwird auf gepflogeneHauptverhandlung zu >grau , Nase groß und stumpf, Mund mittel,Recht erkannt : i Zähne gut.Der Angeklagte, Reservist Augu - , Derselbe trägt einen abgetragenen schwar-

i stinStrerbich von Oberbruch , sei ! zen Tuchrock , eine weißgclbe Weste und Ho-
der unerlaubten Auswanderung , da- i scn mit braunen Gallons , schlechte Stiefel ,mit der Uebertretung des Z 360 , Zif - ^ einen schwarzen Filzhut und ein roth - und
fer 3, R .St .G .B . für schuldig zu er- ! blaugestreiftes Halstuch.

s -M '7 klären und deßhalb zurTragung einer s Rastatt , den 8. Dezember 1873.
Geldstrafe von 50 Thalern und in Großh . bad. Bezirksamt ,
die Kosten des Verfahrens zu verirr- i Lacher .

EZerrrr.
955 . 2. Karlsruhe .

Versteigerung eines
Hauses mit Garten.

Das dreistöckige Wohnhaus Nr . 20 der
Karlsstraße dahier, mit Seiten - und Ouer -
bau , nebst anstoßendem Garte « und aller
sonstigen Zugehörbe, sowohl zu angenehmen
Wohnungen , als auch zum Betrieb eines
gewerblichenGeschäftes sich eignend , wird
auf Antrag der Eigenthümer am

Montag den 22. Dezember 1873,
Nachmittags 3 Uhr,in meinem Geschäftszimmer (Lanaestraße

Nr . 147 , gegenüber dem Museum ) öffentlich
versteigert, wobei der Zuschlag endgiltig auf
da- höchste Gebot erfolgt, wenn solches min¬
destens 22,500 fl . beträgt . Die näheren
Bedingungen können inzwischen bei mir ein¬
gesehen werden.

Karlsruhe , den 8. Dezember 1873.
Sevin , Großh . Notar .

861 . 2. Nr . 1893. Mannheim .

Vergebung von Bau¬
arbeiten .

Die Herstellung einer 235 Meter langen
Quaimauer sammt deren Fundation rm
hiesigen Hafen soll nach höherer Anordnung
aus dem Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden.

Der Kostenanschlag beträgt für die ganze
Arbeit . 111,021 st.
oder pro laufenden Meter 472 fl. 26 kr.

Wir laven vager oie Herrn Vauuiner -
nehmer ein , die betreffenden Angebote,
welche pro laufender Meter gestellt sein
müssen , versiegelt und mit entsprechender
Aufschrift versehen, bis längstens

Samstag den 27. d. Mts . ,
Bormittags IS Uhr,bei unterfertigter Stelle einzureichen, zu

welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
stattfinden wird.

Plan und Bedingungen , nach welch letz¬
teren der Uebernehmer eine Caution von
4 Prozent der UeberschlagSsnmmeza stellen
hat , liegen bei uns zur Einsicht auf.

Mannheim , den 10 . Dezember 1873.
Großh . bad . Eisenbahn-Bauinspektiom

S t e i n a m.
S96. Karlsruhe .
Ankündigung .

Hausversteige¬
rung.

Aus der Gantmasse des Bäckers
Bernhard Wemlinger

dahier wird :
daS in der Waldhorn -

praße Nr . 34 dahiereiner¬
seits neben Fabrikarbei¬
ter Heinrich Junger » Re¬
likten , anderseits neben
Schmied Louis Braun ge¬
legene zweistöckigeWohn-
haus mit dreistöckigem
Seitengebäude und aller
sonstigen liegenschaftli-
chenZugehörde einschließ¬

lich oes «duund und Bo¬
dens , laxitt zu . . . 14,000 fl.

am
Montag , den 29 . Dezember 1373,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause dahier (Kommijfionszimmer
deS Gemeinderaths , öffentlich versteigert,wobei der endgiltige Zuschlag ertheilt wird,
wenn der SchätzungSpreiS oder darüber ge¬
boten wird.

Di : VersteigeruilgSbedillgnngen können
inzwischen im Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten (Hcrrenstraße 36) eingesehen
werden.

Karlsruhe , den 21. November 1873.
Der Vollstreckungsbeawte

Rich . Stritt , Großh . Notar .

B .5. 2. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen die uns nöthigen Um¬

pflasterungen für das Jahr 1874 oder auch
für mehrere Jahre an einen soliden Pfläste-
rermeifter oder an eine Parthie von Stein¬
setzern mit einem Bormann zu vergeben.

Die vorgesehenen Arbeiten werden ca. 25
Mann das ganze Jahr über beschäftigen .

Die Bedingungen für Uebernahme dieser
Arbeit können persönlich oder schriftlich auf
»nserm Bureau in Empfang genommen
werden und wollen Osse ten für die Ueber¬
nahme der Arbeit bis spätestens 10. Januar
1874 bei uns eingereicht werden.

Karlsruhe , den 12. Dezember 1873.
Stadt. Wasser- »ad Straßeubanamt .

» rack nn » « erlag drr G. Braa .n ' sche » H,fdnchdr » ae « » t,
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